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c )  Übergabe an Organe der -Deutschere V o lk sp o liz e i

Untersuchun^svorgänge können an d ie  U ntersuohungsabteilung der 
Bezirksbehörde dex* Deutschen V o lk sp o liz e i übergeben werden, wenn 
vor Ablauf e in e s  Monats f e s t g e s t e l l t  w ird , da3 s ic h  der gegen  
den B eschu ld igten  v o r lieg en d e  Verdacht e in e s  S ta a tsv er ­
brechens n ich t b e s tä t ig t  und von diesem  oder anderen Per­
sonen k r im in e lle  Verbrechen verübt worden s in d .
Von d ie se r  M öglichkeit sind  Untersuchungsvorgänge ausge­
sc h lo s se n , in  denen M itarbeiter oder i n o f f i z i e l l e  Mitar­
b e it e r  des M inisterium s für S ta a ts s ie h e r h e it  der Begehung 
k r im in e lle r  Verbrechen b esch u ld ig t werden oder in  denen 
op era tiv e  Maßnahmen des M inisterium s für S ta a ts s ic h e r h e it  
gefäh rd et werden können.
im konkreten F a ll  i s t  zu en tsch e id en , ob zusamraenf assende Be­
r ic h te  über das Ifctersuehuagsergebuis oder Vernehmungsprotokolle 
Über d essen  k r im in e lle  D e lik te  übergeben werden.
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d) Die B aftE ntlassung

Die H aften tla ssu n g  bat bu e r fo lg e n , wenn nach t ie fg rü n d ig e r  
Untersuchung f e s t g e s t e l l t  wurde,

daß n ich t der B esch u ld ig te  das Verbrechen begangen hat 
oder wenn in fo lg e  s tra fa u a sch ließ en d er  Gründe 
oder mangels G o a e llscb & ftsg efä h rllo h k eit k e in  Verbreohen 
v o r l i e g t .

D ie H aften tla ssu n g  d arf so n st nur aus operativen  Gründen v o r -  
genoffimen werden#
her zur E ntlassung er fo rd er lich e  in tern e  Beschluß hat neben den 
P erso n a lien  und dem P e r sö n lio h k e ltsh ild  d ie  E rgebnisse der Unter­
suchung zu en th a lten  sow ie d ie  Gründe fü r  d ie Entlassung und d ie  
ln  diesem  Zusammenhang durohzuführenden Maßnahmen.
Aufgrund des b e s tä t ig te n  B esch lu sses i s t  d ie  Haüptakte mit 
dem Sch lußbericht an den zuständigen  S taatsanw alt zur Ein­
s te l lu n g  des Untersuohungsverfahrens und j\ufhebung des Haft­
b e fe h ls  zu übergeben.
Die E ntlassung e r fo lg t  in  Verbindung mit der s c h r i f t ­
l ic h e n  Eatlasaungsverfügung des zu ständ igen  S taatsan w alts  
(ABC—S c h e in ).


